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See the notice on TED website

304745-2025 - Wettbewerb
Deutschland – Dienstleistungen von Ingenieurbüros – Deutsche Schillergesellschaft e.V. - 
Bestandssanierung DLA Marbach | Planerauswahl BPH
OJ S 91/2025 13/05/2025
Auftrags- oder Konzessionsbekanntmachung – Standardregelung
Dienstleistungen

1. Beschaffer

1.1.  Beschaffer
Offizielle Bezeichnung: Deutsche Schillergesellschaft e.V.
E-Mail: steffen.schmidt@dla-marbach.de
Rechtsform des Erwerbers: Organisation, die einen durch einen öffentlichen Auftraggeber 
subventionierten Auftrag vergibt
Tätigkeit des öffentlichen Auftraggebers: Bildung

2. Verfahren

2.1.  Verfahren
Titel: Deutsche Schillergesellschaft e.V. - Bestandssanierung DLA Marbach | Planerauswahl 
BPH
Beschreibung: Bestandssanierung Deutsches Literaturarchiv (DLA) Marbach - Planerauswahl 
Bauphysik (BPH)
Kennung des Verfahrens: 128baaf3-eb5a-42ab-9d5e-89fd2ad91386
Interne Kennung: DRESO_S-2025-0099
Verfahrensart: Verhandlungsverfahren mit vorheriger Veröffentlichung eines Aufrufs zum 
Wettbewerb/Verhandlungsverfahren
Das Verfahren wird beschleunigt: nein

2.1.1.  Zweck
Art des Auftrags: Dienstleistungen
Haupteinstufung (cpv): 71300000 Dienstleistungen von Ingenieurbüros

2.1.2.  Erfüllungsort
Postanschrift: Deutsches Literaturarchiv Marbach, Schillerhöhe 8-10  
Stadt: Marbach am Neckar
Postleitzahl: 71672
Land, Gliederung (NUTS): Ludwigsburg (DE115)
Land: Deutschland

2.1.4.  Allgemeine Informationen
Zusätzliche Informationen: 1. Formale Ausschlusskriterien: - Fristgerechter Eingang des 
Teilnahmeantrags (Frist siehe BT- 1311 der Bekanntmachung) gemäß § 57 Absatz 1 Nr. 1 
VgV - Vollständigkeit des Teilnahmeantrags 2. Beauftragung und Realisierung: Der 
Auftraggeber beabsichtigt eine stufenweise Beauftragung. Es besteht kein Anspruch auf 
Realisierung. Des Weiteren behält sich der Auslober vor, die ausgeschriebenen Leistungen 
nicht vollumfänglich zu beauftragen. 3. Bewerbungsformular und Bieterplattform: Die 
Bewerbungsunterlagen stehen auf der Bieterplattform Tender24 zur Verfügung. Zur Angabe 
der notwendigen Nachweise soll das Bewerbungsformular verwendet werden, das über die 

https://ted.europa.eu/de/notice/-/detail/304745-2025
mailto:steffen.schmidt@dla-marbach.de
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Bieterplattform Tender24 zur Verfügung gestellt wird (Link siehe BT-15 der Bekanntmachung). 
Der Teilnahmeantrag ist elektronisch über die Bieterplattform einzureichen (Link siehe BT-15 
der Bekanntmachung). Die Registrierung auf der Bieterplattform wird ausdrücklich empfohlen. 
Nach erfolgreicher Registrierung werden Sie über Änderungen oder beantwortete Rückfragen 
per E-Mail informiert. 4. Bietergemeinschaften/Eignungsleihe/Unterauftragsvergabe: - 
Bietergemeinschaften geben eine gemeinsame Bewerbung ab. Geforderte Eigenerklärungen 
zu Ausschlusskriterien und/ oder Nachweise sind für jedes Bietergemeinschaftsmitglied 
gesondert zu erklären und vorzulegen. Dazu sind die entsprechenden Seiten zu kopieren und 
kenntlich zu machen, von welchem Bietergemeinschaftsmitglied die/der Erklärung/ Nachweis 
stammt. Ferner ist eine Bietergemeinschaftserklärung (Anlage 1 der Bewerbungsunterlagen) 
abzugeben, in der auch der Vertreter der Bietergemeinschaft mit postalischer und 
elektronischer Adresse zu benennen ist. - Im Fall der Eignungsleihe oder beabsichtigter 
Unterauftragsvergabe sind geforderte Eigenerklärungen und/ oder Nachweise von dem 
Eignungsverleiher/ Unterauftragnehmer vorzulegen. Der AG behält sich vor, einen Nachweis 
der Verfügbarkeit im Auftragsfall vor Auftragserteilung zu fordern. Auf §§ 43, 47 VgV wird 
verwiesen. 5. Rückfragen zum Verfahren: Rückfragen können jeweils bis 6 Tage vor 
Schlusstermin für den Eingang der Teilnahmeanträge bzw. Angebote über die 
Nachrichtenfunktion der Vergabeplattform gestellt werden.
Rechtsgrundlage: 
Richtlinie 2014/24/EU
vgv -

2.1.6.  Ausschlussgründe
Der Zahlungsunfähigkeit vergleichbare Lage gemäß nationaler Rechtsvorschriften: 
Eigenerklärungen Ausschlussgründe gemäß § 123, 124 GWB (vgl. Kriterien Stufe 1 und 
Teilnahmeantrag) sowie Eigenerklärung zu Artikel 5k der Verordnung (EU) Nr. 833/2014 in der 
Fassung des Artikel 1 Ziffer 23 der Verordnung (EU) 2022/576 des Rates vom 8. April 2022
Korruption: 
Beteiligung an einer kriminellen Vereinigung: 
Vereinbarungen mit anderen Wirtschaftsteilnehmern zur Verzerrung des Wettbewerbs: 
Verstoß gegen umweltrechtliche Verpflichtungen: 
Geldwäsche oder Terrorismusfinanzierung: 
Betrugsbekämpfung: 
Kinderarbeit und andere Formen des Menschenhandels: 
Zahlungsunfähigkeit: 
Verstoß gegen arbeitsrechtliche Verpflichtungen: 
Verwaltung der Vermögenswerte durch einen Insolvenzverwalter: 
Falsche Angaben, verweigerte Informationen, die nicht in der Lage sind, die erforderlichen 
Unterlagen vorzulegen, und haben vertrauliche Informationen über dieses Verfahren erhalten.: 
Interessenkonflikt aufgrund seiner Teilnahme an dem Vergabeverfahren: 
Direkte oder indirekte Beteiligung an der Vorbereitung des Vergabeverfahrens: 
Schwere Verfehlung im Rahmen der beruflichen Tätigkeit: 
Vorzeitige Beendigung, Schadensersatz oder andere vergleichbare Sanktionen: 
Verstoß gegen sozialrechtliche Verpflichtungen: 
Zahlung der Sozialversicherungsbeiträge: 
Einstellung der gewerblichen Tätigkeit: 
Entrichtung von Steuern: 
Terroristische Straftaten oder Straftaten im Zusammenhang mit terroristischen Aktivitäten: 

5. Los
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5.1.
 
Los: LOT-0000
Titel: Deutsche Schillergesellschaft e.V. - Bestandssanierung DLA Marbach | Planerauswahl 
BPH
Beschreibung: Die Deutsche Schillergesellschaft e.V. beabsichtigt die Sanierung der 
Bestandsgebäude Schiller Nationalmuseum, unterirdisches Magazingebäude, Deutsches 
Literaturarchiv Alt- und Erweiterungsbau sowie die Gebäude in der Haffnerstraße 26 und 28. 
Das Literaturmuseum der Moderne wird nur hinsichtlich seiner technischen Anlagen im Sinne 
eines Gesamtkonzepts bewertet. Für die Maßnahme werden Fachplanungsleistungen der 
Bauphysik gemäß HOAI Anlage 1.2, voraussichtlich Leistungs- phasen 1-7, erforderlich. Diese 
werden im Verhandlungsverfahren nach VgV europaweit ausgeschrieben: - Stufe 1: 
Präqualifikationsverfahren - Stufe 2: Verhandlungsverfahren mit Bieterpräsentationen Der 
Bauherr beabsichtigt nach aktuellem Stand die stufenweise Beauftragung. Es wird darauf 
hingewiesen, dass kein Anspruch auf Realisierung/Projektumsetzung besteht. Darüber hinaus 
behält sich der Auftraggeber vor, die Bauleitung regional einzufordern.
Interne Kennung: LOT-0000

5.1.1.  Zweck
Art des Auftrags: Dienstleistungen
Haupteinstufung (cpv): 71300000 Dienstleistungen von Ingenieurbüros

5.1.2.  Erfüllungsort
Postanschrift: Deutsches Literaturarchiv Marbach, Schillerhöhe 8-10  
Stadt: Marbach am Neckar
Postleitzahl: 71672
Land, Gliederung (NUTS): Ludwigsburg (DE115)
Land: Deutschland

5.1.3.  Geschätzte Dauer
Datum des Beginns: 01/10/2025
Enddatum der Laufzeit: 30/06/2032

5.1.6.  Allgemeine Informationen
Vorbehaltene Teilnahme: 
Teilnahme ist nicht vorbehalten.
Die Namen und beruflichen Qualifikationen des zur Auftragsausführung eingesetzten 
Personals sind anzugeben: Erforderlich für das Angebot
Auftragsvergabeprojekt nicht aus EU-Mitteln finanziert
Die Beschaffung fällt unter das Übereinkommen über das öffentliche Beschaffungswesen: ja
Diese Auftragsvergabe ist auch für kleine und mittlere Unternehmen (KMU) geeignet: nein

5.1.7.  Strategische Auftragsvergabe
Ziel der strategischen Auftragsvergabe: Keine strategische Beschaffung

5.1.9.  Eignungskriterien
Kriterium: 
Art: Eignung zur Berufsausübung
Beschreibung des Auswahlkriteriums: - Eigenerklärung gemäß § 44 Absatz 1 VgV, dass 
Eintragung in einem Berufs- oder Handelsregister vorhanden ist (AUSSCHLUSSKRITERIUM) 
- Eigenerklärung gemäß § 75 Absatz 2 VgV, dass als Berufsqualifikation der Beruf des 
Ingenieurs vorliegt (AUSSCHLUSSKRITERIUM)
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Anhand der Kriterien werden die Bewerber ausgewählt, die zur zweiten Phase des Verfahrens 
eingeladen werden sollen

Kriterium: 
Art: Wirtschaftliche und finanzielle Leistungsfähigkeit
Beschreibung des Auswahlkriteriums: - Eigenerklärung gemäß § 45 Absatz 1 Nr. 3 VgV, dass 
im Auftragsfall eine Berufs- oder Betriebshaftpflichtversicherung (auftragsübergreifend oder 
auftragsbezogen) abgeschlossen wird: Personenschäden mindestens 0,5 Mio. EUR, sonstige 
Schäden mindestens 0,5 Mio. EUR (AUSSCHLUSSKRITERIUM) - Durchschnittlicher 
Gesamtjahresumsatz in den letzten drei Geschäftsjahren gemäß § 45 Absatz 1 bis 5 VgV: 
Mindestpunktzahl ab 30.000 € netto p.a., Höchstpunktzahl ab 70.000 € netto p.a. (Wichtung 
20 %)
Anhand der Kriterien werden die Bewerber ausgewählt, die zur zweiten Phase des Verfahrens 
eingeladen werden sollen

Kriterium: 
Art: Technische und berufliche Leistungsfähigkeit
Beschreibung des Auswahlkriteriums: Durchschnittliche jährliche Beschäftigtenzahl des 
Unternehmens und die Zahl seiner Führungskräfte in den letzten drei Jahren gemäß § 46 
Absatz 3 Nr. 8 VgV: Mindestpunktzahl ab 1 Beschäftigten, Höchstpunktzahl ab 3 
Beschäftigten (Wichtung 20 %) --- REFERENZLISTEN Vorlage einer Referenzliste geeigneter 
Referenzen über früher ausgeführte Dienstleistungsaufträge gemäß § 46 Absatz 3 Nr. 1, § 75 
Absatz 5 VgV (Wichtung 60 %): Die maximale Punktzahl kann mit 3 Referenzen erreicht 
werden. Eine Referenz ist geeignet/vergleichbar, wenn nachfolgend aufgeführte 
Mindestanforderungen erfüllt sind. MINDESTANFORDERUNGEN REFERENZEN: - 
Mindesthonorarzone II oder höher - Fachplanung Bauphysik gem. HOAI Anlage 1.2, LPH 2 bis 
7 vollständig erbracht - Projektfertigstellung seit 01.01.2014 Sofern eine Referenz die 
Mindestanforderungen erfüllt, können folgende Zusatzpunkte erzielt werden. 
ZUSATZPUNKTE REFERENZEN: - Höhe der Anrechenbaren Herstellkosten: 
Mindestpunktzahl ab 6 Mio. EUR netto, Höchstpunktzahl ab 18 Mio. EUR netto - 
Projektinbetriebnahme: Mindestpunktzahl ab Fertigstellung ab 01.01.2018, Höchstpunktzahl 
ab Fertigstellung ab 01.01.2022 HINWEIS FÜR BEWERBERGEMEINSCHAFT: Im Falle einer 
Bewerbergemeinschaft dürfen die eingereichten Referenzprojekte beliebig von den 
verschiedenen Bewerbergemeinschaftsmitgliedern eingereicht werden. Dabei muss erkennbar 
sein, durch welches Bewerbergemeinschaftsmitglied das Referenzprojekt erbracht wurde.
Anhand der Kriterien werden die Bewerber ausgewählt, die zur zweiten Phase des Verfahrens 
eingeladen werden sollen
Informationen über die zweite Phase eines zweiphasigen Verfahrens: 
Mindestzahl der zur zweiten Phase des Verfahrens einzuladenden Bewerber: 3
Höchstzahl der zur zweiten Phase des Verfahrens einzuladenden Bewerber: 3
Das Verfahren wird in mehreren aufeinanderfolgenden Phasen durchgeführt. In jeder Phase 
können einige Teilnehmer ausgeschlossen werden
Der Erwerber behält sich das Recht vor, den Auftrag aufgrund der ursprünglichen Angebote 
ohne weitere Verhandlungen zu vergeben

5.1.10.  Zuschlagskriterien
Kriterium: 
Art: Qualität
Bezeichnung: Organisation des Projektteams
Beschreibung: Projektspezifisches Organigramm, etc.
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Kategorie des Gewicht-Zuschlagskriteriums: Gewichtung (Prozentanteil, genau)
Zuschlagskriterium — Zahl: 20
Kriterium: 
Art: Qualität
Bezeichnung: Berufliche Qualifikation des Projektteams
Beschreibung: Berufliche Qualifikation des Projektteams
Kategorie des Gewicht-Zuschlagskriteriums: Gewichtung (Prozentanteil, genau)
Zuschlagskriterium — Zahl: 5
Kriterium: 
Art: Qualität
Bezeichnung: Erfahrung Projektteam
Beschreibung: Erfahrung mit vergl. Projektsituationen, etc.
Kategorie des Gewicht-Zuschlagskriteriums: Gewichtung (Prozentanteil, genau)
Zuschlagskriterium — Zahl: 45
Kriterium: 
Art: Preis
Bezeichnung: Preis
Beschreibung: Honorar auf Grundlage des Vertragsentwurfs (nach HOAI)
Kategorie des Gewicht-Zuschlagskriteriums: Gewichtung (Prozentanteil, genau)
Zuschlagskriterium — Zahl: 30

5.1.11.  Auftragsunterlagen
Sprachen, in denen die Auftragsunterlagen offiziell verfügbar sind: Deutsch
Internetadresse der Auftragsunterlagen: https://www.tender24.de/NetServer
/TenderingProcedureDetails?function=_Details&TenderOID=54321-Tender-196b40d807d-
19a088a515ed6299
Ad-hoc-Kommunikationskanal: 
URL: https://www.tender24.de

5.1.12.  Bedingungen für die Auftragsvergabe
Verfahrensbedingungen: 
Voraussichtliches Datum der Absendung der Aufforderungen zur Angebotseinreichung: 27/06
/2025
Bedingungen für die Einreichung: 
Elektronische Einreichung: Zulässig
Adresse für die Einreichung: https://www.tender24.de
Sprachen, in denen Angebote oder Teilnahmeanträge eingereicht werden können: Deutsch
Elektronischer Katalog: Nicht zulässig
Varianten: Nicht zulässig
Die Bieter können mehrere Angebote einreichen: Nicht zulässig
Frist für den Eingang der Teilnahmeanträge: 13/06/2025 12:00:00 (UTC+02:00) 
Osteuropäische Zeit, Mitteleuropäische Sommerzeit
Dauer, während der das Angebot gültig bleiben muss: 50 Tage
Informationen, die nach Ablauf der Einreichungsfrist ergänzt werden können: 
Fehlende Bieterunterlagen können nicht nach Fristablauf nachgereicht werden.
Zusätzliche Informationen: Es wird darauf hingewiesen, dass fehlende oder unvollständige 
Unterlagen und Angaben nicht bei den Bewerbern nachgefordert werden. Weiterhin wird 
darauf hingewiesen, dass veraltete/abgelaufene Erklärungen nicht nachgefordert werden.
Auftragsbedingungen: 

https://www.tender24.de/NetServer/TenderingProcedureDetails?function=_Details&TenderOID=54321-Tender-196b40d807d-19a088a515ed6299
https://www.tender24.de/NetServer/TenderingProcedureDetails?function=_Details&TenderOID=54321-Tender-196b40d807d-19a088a515ed6299
https://www.tender24.de/NetServer/TenderingProcedureDetails?function=_Details&TenderOID=54321-Tender-196b40d807d-19a088a515ed6299
https://www.tender24.de
https://www.tender24.de
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Die Auftragsausführung muss im Rahmen von Programmen für geschützte 
Beschäftigungsverhältnisse erfolgen: Ja
Bedingungen für die Ausführung des Auftrags: - Eigenerklärung, dass keine 
Ausschlussgründe nach § 123 Absatz 1, 2, 3 GWB vorliegen (Gründe im Zusammenhang mit 
einer strafrechtlichen Verurteilung), bzw. Nachweis der erfolgreichen Selbstreinigung nach § 
125 GWB - Eigenerklärung, dass keine Ausschlussgründe nach § 123 Absatz 4 GWB (Gründe 
im Zusammenhang mit Verpflichtung zur Zahlung von Steuern und Abgaben), bzw. Nachweis 
nach § 123 Absatz 4 S. 2 GWB - Eigenerklärung, dass keine Ausschlussgründe nach § 124 
GWB (Gründe im Zusammenhang mit Insolvenz, Interessenskonflikten oder beruflichem 
Fehlverhalten), bzw. Nachweis der erfolgreichen Selbstreinigung nach §125 GWB - 
Eigenerklärung, dass keine für den Auftrag relevante Abhängigkeit von Ausführungs- und 
Lieferinteressen vorliegt gemäß § 73 Absatz 3 VgV - Eigenerklärung zu Artikel 5k der 
Verordnung (EU) Nr. 833/ 2014 in der Fassung des Artikel 1 Ziffer 23 der Verordnung (EU) 
2022/576 des Rates vom 8. April 2022
Elektronische Rechnungsstellung: Zulässig
Aufträge werden elektronisch erteilt: nein
Zahlungen werden elektronisch geleistet: nein

5.1.15.  Techniken
Rahmenvereinbarung: 
Keine Rahmenvereinbarung
Informationen über das dynamische Beschaffungssystem: 
Kein dynamisches Beschaffungssystem
Elektronische Auktion: nein

5.1.16.  Weitere Informationen, Schlichtung und Nachprüfung
Überprüfungsstelle: Vergabekammer Baden-Württemberg beim Regierungspräsidium 
Karlsruhe
Informationen über die Überprüfungsfristen: Genaue Angaben zu den Fristen für die Einlegung 
von Rechtsbehelfen: Um eine Korrektur des Vergabeverfahrens zu erreichen, kann ein 
Nachprüfungsantrag bei der Vergabekammer, die unter VI.4.1) angegeben ist, gestellt werden, 
solange die Vergabestelle noch keinen wirksamen Zuschlag erteilt hat. Ein wirksamer 
Zuschlag kann erst erteilt werden, nachdem die Vergabestelle die unterlegenen Bieter über 
die beabsichtige Zuschlagserteilung mit den nach § 134 GWB erforderlichen Angaben 
informiert hat und 15 Kalendertage bzw. bei Versendung der Information auf elektronischem 
Weg 10 Kalendertage vergangen sind (§§ 134, 135 GWB). Ein Nachprüfungsantrag ist 
unzulässig, wenn der Antragsteller die geltend gemachten Verstöße gegen 
Vergabevorschriften bereits vor Einreichen des Nachprüfungsantrags erkannt und gegenüber 
der Vergabestelle nicht innerhalb einer Frist von 10 Kalendertagen gerügt hat bzw. wenn der 
Antragsteller Vergabeverstöße, die bereits aufgrund der Bekanntmachung oder den 
Vergabeunterlagen erkennbar waren, nicht spätestens bis zum Ablauf der in der 
Bekanntmachung benannten Frist zur Bewerbung oder Angebotsabgabe gerügt hat. Ferner ist 
ein Nachprüfungsantrag unzulässig, wenn mehr als 15 Kalendertage nach Eingang der 
Mitteilung des Auftraggebers, einer Rüge nicht abhelfen zu wollen, vergangen sind (§ 160 
Abs. 3 GWB).
Organisation, die zusätzliche Informationen über das Vergabeverfahren bereitstellt: Drees & 
Sommer SE
Organisation, die Teilnahmeanträge entgegennimmt: Drees & Sommer SE
TED eSender: Datenservice Öffentlicher Einkauf (in Verantwortung des Beschaffungsamts 
des BMI)
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8. Organisationen

8.1.  ORG-7001
Offizielle Bezeichnung: Deutsche Schillergesellschaft e.V.
Registrierungsnummer: DE146122183
Postanschrift: Deutsches Literaturarchiv Marbach, Schillerhöhe 8-10
Stadt: Marbach am Neckar
Postleitzahl: 71672
Land, Gliederung (NUTS): Ludwigsburg (DE115)
Land: Deutschland
E-Mail: steffen.schmidt@dla-marbach.de
Telefon: +49 7144848200
Internetadresse: https://www.dla-marbach.de/
Rollen dieser Organisation: 
Beschaffer

8.1.  ORG-7002
Offizielle Bezeichnung: Drees & Sommer SE
Registrierungsnummer: DE153533335
Postanschrift: Neue Straße 60
Stadt: Ulm
Postleitzahl: 89073
Land, Gliederung (NUTS): Ulm, Stadtkreis (DE144)
Land: Deutschland
E-Mail: merisa.rama@dreso.com
Telefon: +49 7311758991005
Internetadresse: https://www.tender24.de
Rollen dieser Organisation: 
Organisation, die Teilnahmeanträge entgegennimmt

8.1.  ORG-7003
Offizielle Bezeichnung: Drees & Sommer SE
Registrierungsnummer: 07311758991005
Postanschrift: Neue Straße 60
Stadt: Ulm
Postleitzahl: 89073
Land, Gliederung (NUTS): Ulm, Stadtkreis (DE144)
Land: Deutschland
E-Mail: merisa.rama@dreso.com
Telefon: +49 7311758991005
Internetadresse: https://www.tender24.de
Rollen dieser Organisation: 
Organisation, die zusätzliche Informationen über das Vergabeverfahren bereitstellt

8.1.  ORG-7004
Offizielle Bezeichnung: Vergabekammer Baden-Württemberg beim Regierungspräsidium 
Karlsruhe
Registrierungsnummer: DE811469974
Postanschrift: Durlacher Allee 100
Stadt: Karlsruhe
Postleitzahl: 76137

mailto:steffen.schmidt@dla-marbach.de
https://www.dla-marbach.de/
mailto:merisa.rama@dreso.com
https://www.tender24.de
mailto:merisa.rama@dreso.com
https://www.tender24.de
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Land, Gliederung (NUTS): Karlsruhe, Stadtkreis (DE122)
Land: Deutschland
E-Mail: vergabekammer@rpk.bwl.de
Telefon: +49 7219268730
Fax: +49 7219263985
Internetadresse: https://rp.baden-wuerttemberg.de/rpk/
Rollen dieser Organisation: 
Überprüfungsstelle

8.1.  ORG-7005
Offizielle Bezeichnung: Datenservice Öffentlicher Einkauf (in Verantwortung des 
Beschaffungsamts des BMI)
Registrierungsnummer: 0204:994-DOEVD-83
Stadt: Bonn
Postleitzahl: 53119
Land, Gliederung (NUTS): Bonn, Kreisfreie Stadt (DEA22)
Land: Deutschland
E-Mail: noreply.esender_hub@bescha.bund.de
Telefon: +49228996100
Rollen dieser Organisation: 
TED eSender

Informationen zur Bekanntmachung

Kennung/Fassung der Bekanntmachung: 8fe52bc5-e708-4a97-8f98-3649d8f0d42a  -  01
Formulartyp: Wettbewerb
Art der Bekanntmachung: Auftrags- oder Konzessionsbekanntmachung – Standardregelung
Unterart der Bekanntmachung: 16
Datum der Übermittlung der Bekanntmachung: 12/05/2025 09:13:14 (UTC+02:00) 
Osteuropäische Zeit, Mitteleuropäische Sommerzeit
Sprachen, in denen diese Bekanntmachung offiziell verfügbar ist: Deutsch
Veröffentlichungsnummer der Bekanntmachung: 304745-2025
ABl. S – Nummer der Ausgabe: 91/2025
Datum der Veröffentlichung: 13/05/2025

mailto:vergabekammer@rpk.bwl.de
https://rp.baden-wuerttemberg.de/rpk/
mailto:noreply.esender_hub@bescha.bund.de
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